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gleichbleibend

WAS? - Problem WO? - Gefahrenstellen WAS? - Problem WO? - Gefahrenstellen Allg. Stufe
Tirol

Triebschnee frisch, störanfällig Gleitschnee im Tagesverlauf zunehmend

GEFAHRENMUSTER (GM): gm.6 - lockerer Schnee und Wind gm.2 - Gleitschnee gm.10 - Frühjahrssituation

Verbreitet erhebliche Lawinengefahr

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR
Die kritische Lawinensituation in Tirol entspannt sich langsam, die Gefahr ist inzwischen verbreitet erheblich.
Vor  allem  frische  Triebschneeansammlungen  sind  noch  störanfällig  und  können  zumeist  schon  bei  geringer
Zusatzbelastung  als  Lawine  ausgelöst  werden.  Gefahrenstellen  liegen  in  steilen  Hängen  aller  Richtungen  oberhalb
etwa 2000m.
Die  Gefahr  von  Selbstauslösungen  trockener  Lawinen  hat  abgenommen.  Falls  ausgelöste  Lawinen  aber  bis  in  die
Altschneedecke durchbrechen, können sie noch größere Ausmaße erreichen.
Unterhalb  etwa  2200m  ist  im  Tagesverlauf  zunehmend  auf  Selbstauslösungen  von  Nassschneerutschen  und
Gleitschneelawinen zu achten.

SCHNEEDECKENAUFBAU
Die mächtigen Neuschnee- und Triebschneeschichten der abgelaufenen Niederschlagsperiode setzen und verfestigen
sich zunehmend. Auch die Verbindung mit der Altschneeoberfläche hat zugenommen. Es ist nur noch vereinzelt damit
zu rechnen, dass ausgelöste Lawinen bis in die Altschneedecke durchbrechen können.
Unterhalb  etwa  2000m ist  die  Schneedecke  durch  Regen  und  milde  Temperaturen  weitgehend  durchfeuchtet.  Nach
einer  zumeist  klaren  Nacht,  in  der  sich  häufig  ein  tragfähiger  Harschdeckel  gebildet  hat,  konnte  sie  sich  aber
verfestigen. Im Tagesverlauf ist der Festigkeitsverlust durch Sonneneinstrahlung und milde Temperaturen zu beachten.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK
Wetterlage: Ein Zwischenhoch schiebt sich von Westen herein, es trocknet die Luft ab. Die Hochkeilachse überquert
Tirol am Nachmittag. Nachfolgend dreht die Höhenströmung auf Südwest, damit baut sich am Donnerstag in Nordtirol
ein kurze Föhnphase auf, von Süden her beginnt sich Feuchtigkeit zu stauen.
Bergwetter  heute:  Sonniges Bergwetter  mit  wolkenlosen bis gering bewölkten Verhältnissen,  in den Kitzbühler  Alpen
und  nördlich  davon  teils  bewölkt  und  teils  sonnig.  In  den  Tälern  Nordtirols  liegt  anfangs  Nebel  oder  Hochnebel,  der
aber nur sehr tief ist und bis rund 700m hinauf reicht. Es ist ausgesprochen mild, Nullgradgrenze über 2500 Meter.
Temperatur in 2000m: 0 bis 5 Grad, Temperatur in 3000m: bis -1 Grad.
Höhenwind: allgemein schwachwindige Situation.

TENDENZ
Oberhalb 2000m verbreitet erhebliche Lawinengefahr.

Rudi Mair
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